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              Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
ohne erkennbares Relief 

 
  - 

 
  - 

 
2.2   Gewässer 

 
große Anzahl untereinander verbundener 
Teiche, 
Müritz-Elde-Wasserstraße von NO nach SW 

 
Teiche künstlich angelegt, durch Dämme ge- 
trennt, von Elde und Klinker Kanal gespeist, 
regelmäßige Formen 

 
Anzahl und Größe der künstlich angelegten 
Teiche stellen Besonderheit dar 

 
2.3   Vegetation 

 
Grünland, 
Ufervegetation an den Teichen, 
Alleen im nördlichen Bereich 

 
die meisten Teiche mit artenreicher Ufer-
vegetation, dadurch große Naturnähe 

 
  - 

 
2.4   Nutzung 

 
fischereiwirtschaftliche Nutzung dominiert, 
im nördlichen Bereich Grünlandnutzung 

 
Nutzung beeinträchtigt Naturnähe nicht 

 
NSG von internationaler Bedeutung (Feucht-
gebiet und Wasservogelrastplatz) 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
keine Siedlungen oder bauliche Anlagen  

 
  - 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- bemerkenswerte große Teiche, künstlich angelegt aber durch Ufervegetation 
 
- von sehr großer Natürlichkeit 
 
 
 
 
- Landschaftsbild von großer Einzigartigkeit im gesamten Raum 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


